
Vorwort

Mit dem nun vorliegenden Band 6 des Jahrbuches Naturschutz in Hessen wird erneut in bewährter Art und Weise 
dem interessierten Lesereine Information über die vielfältigen Aktivitäten und Erkenntnisse des Naturschutzes in Hes­
sen gegeben. Es bietet sowohl eine Querschnittsinformation über aktuelle Handlungsfelder und den Stand der Dis­
kussion als auch vertiefende Informationen zu speziellen Themen.

Die vielfältigen Berichte aus Verwaltung, Forschung und Lehre, aber auch aus den Naturschutz- und Nutzerver­
bänden lassen sicher nur ansatzweise erkennen, welche verschiedenartigen teilweise auch kontroversen Kräfte den 
Naturschutz und die Naturschutzpolitik beeinflussen. Um so mehr gilt es, die Informationen und Erkenntnisse - wie es 
das Jahrbuch Naturschutz leisten kann - zu vermitteln.

Spätestens mit der Weltumweltkonferenz von Rio de Janeiro im Jahr 1992 hat das Handlungsspektrum des Natur­
schutzes eine neue Dimension erreicht. Insbesondere mit der Umsetzung der FFH- und Vogelschutzrichtlinie in Hes­
sen kommt gerade der Wissensvermittlung und der Auswertung von Informationen auf internationaler Ebene eine 
besondere Bedeutung zu. Zur Umsetzung des europäischen Naturschutzrechts wird ein Zusammenrücken der im 
Naturschutz Tätigen notwendig. Unter Würdigung des ehrenamtlichen Elements gilt es Wissen, Erkenntnisse und 
Empfehlungen für die erforderlichen Maßnahmen zu erschließen.

Ungeachtet dessen spielt der Naturschutz eine besondere Rolle bei der Entwicklung von Konzepten für eine dau­
erhaft umweltgerechte Entwicklung der ländlichen Räume. Fragen der Nutzungsaufgabe in Mittelgebirgsregionen 
spielen dabei eine ebenso bedeutende Rolle wie die weiter steigenden Flächeninanspruchnahmen für Infrastruktur­
maßnahmen in den Ballungsräumen. Naturschutz und Landschaftspflege sollen hierbei Garant für ein wertvolles 
Lebensumfeld sein. Dies kann dauerhaft aber nur im Miteinander der im Raum wirkenden Kräfte und im Konsens bei 
der Formulierung der gemeinsamen Ziele erreicht werden.

Das Jahrbuch Naturschutz in Hessen gibt einen Ausschnitt aus der vielfältigen Naturschutzarbeit wieder. Es ist 
Informationsquelle und Meinungsforum zugleich. Es gibt den einzelnen Autoren Gelegenheit, ihr Wissen und ihre 
Erkenntnisse, aber auch persönliche Meinungen und Einschätzungen darzustellen.

Ich danke den Herausgebern, Autorinnen und Autoren, wie auch den vielen ehrenamtlich Tätigen für ihr Engage­
ment und wünsche für ihre weitere Arbeit viel Erfolg.

Wilhelm Dietzel
Hessischer Minister
für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten
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